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Ich schenke dir Perlen (Arbeitstitel) 
 
Verschenkverse von Tristan Talis Kolisch 
Alle Rechte vorbehalten 
 
 
 
...der alte Dichter sitzt einsam und verlassen 
in einem dunklen Raum, auf seinem Schemel.  
Die gebrochenen Finger  
mit den Scherben seines Herzen 
in den Schoss gelegt... 
 
 
 
 
 
Ich widme dieses Werk meiner Nichte Shelly, möge 
Sie niemals aufhören zu wissen was wirklich wichtig 
ist.
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Einsam 
 
manchmal fühle ich mich 
wie eine Sektflöte  
aus feinstem Kristall 
jeder bewundert  
die schillernden Farben 
wenn das Licht mich trifft 
aber keiner möchte mich berühren 
aus Angst mich zu zerbrechen 
 
 
Verschwendung 
 
Viele sehnen sich danach 
glücklich zu sein 
und nicht so allein 
 
doch statt mit ihrer ganzen Kraft 
danach zu streben 
verschwenden sie diese 
  
um zu wahren den Schein 
aber nicht um es zu sein 
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Beziehungskisten 
 
Wie bin ich froh 
Gewißheit zu haben 
dich niemals verlieren zu können 
da ich dich nicht besitze 
 
Wie bin ich glücklich 
keine Kiste zu haben 
in die ich  
unsere Beziehung legen könnte 
wie viele andere  
 
 
Besitz 
 
Viele Menschen 
stellen ihre Gefühle 
wie ihre Wertsachen 
in eine Vitrine 
und wundern sich 
das sie dort verstauben 
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Oberflächlich 
 
Du hast mich  
angesehen und gesagt 
ich bin schön für dich, 
doch dann hast du mich 
in den Arm genommen 
ohne mich zu berühren 
 
Du hast gesagt 
ich brauche dich, 
doch mit deinen Problemen 
bist du nie zu mir gekommen 
 
Du hast gesagt 
ich verstehe dich, 
doch als ich schrie 
hast du mich nicht gehört 
 
und da sprichst du von Liebe? 
 
 
Menschlichkeit 
 
Menschen  
sind wie ungelebte Träume 
wenn wir sie verlieren 
werden sie vergessen 
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Ansichtssache 
 
Wie könnt ich dich  
enttäuschen? 
 
Wo du dich doch 
in solcher Perfektion 
mit eigenen Erwartungen erdrückst 
doch die, die will ich täuschen! 
 
Na, enttäuscht? 
 
 
Schade 
 
Schade dass du nicht siehst 
das im Weiß 
alle Farben gleichberechtigt leuchten 
 
 
Freiheit? 
 
Wie grenzenlos  
kann  
ich wohl sein? 
 
Wenn 
ich aufhören wurde 
mich  
festzuhalten! 
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Gesellschaftsherpes 
 
Mit dem gleichen Mund 
mit welchem wir in unserer kleinen Welt 
am Vormittag 
unsere Frau und Kinder küssen 
 
belügen 
  
wir im Arbeitsalltag 
am Nachmittag 
unseren Chef  
und uns selbst 
 
 
Sprachlos 
 
Wenn ich  
etwas zu sagen habe 
schreibe ich es 
 
Denn es wird soviel 
unnütz geschwätzt 
ohne etwas zu sagen 
 
 
Verstehen 
 
Verständnis ist eine Blume 
ohne Dornen 
Auf der Wiese der Menschlichkeit 
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Zeit 
 
Zeit ist ein kostbares Geschenk 
welches sich schnell verbraucht 
wenn es dir nützt 
 
aber wenn sie dir nützt 
wird sie dir auch niemals ausgehen 
 
 
fliehen 
 
Als ich dir sagte 
„Ich wünsche mir mehr Nähe“ 
Bist du vor mir davon gelaufen 
 
Als ich dir sagte 
„Ich schenke dir Zeit“ 
Wußtest du nichts mit dir anzufangen 
 
Was treibt dich in die Flucht? 
Angst vor deiner eigenen Unsicherheit? 
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Maschinengeist  
 
Maschinen sind deshalb  
so kalt und steril 
weil sie kein Herz haben 
 
genauso wie  
bei vielen  
Menschen 
 
 
Macht 
 
Mißbrauch 
ist 
die niederträchtigste Form 
Macht auszuüben 
 
 
Grenzenlos 
 
Warum fällt es anderen Menschen 
so schwer 
meine Grenzen zu Akzeptieren? 
 
Vielleicht weil sie selbst keine haben? 
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Glücklich? 
 
Verantwortung ist die Frucht 
vieler Geschmacksrichtungen 
am Baum der Glückseligkeit 
 
 
Verlust 
 
Manchmal verliere ich 
meine Träume 
und mit ihnen 
meine Hoffnung 
 
dann  
frage ich 
ohne Träume 
wofür lohnt es sich 
noch zu leben? 
 
und erkenne 
Träume sterben nicht 
sie werden nur vergessen! 
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An eine Geliebte 
 
Sehnsucht  
heißt das Feuer 
in dem ich verbrenne 
 
Liebe  
steht auf dem Eimer 
mit dem du  
bereitstehst es  
zu löschen 
 
 
wirklich Liebe? 
 
Warum ist Liebe für dich 
wie eine weiße Blume 
auf einem schwarzen Tischtuch 
für die es besser gewesen wäre 
Niemand hätte sie besitzen wollen? 
 
Denn dann stünde  
sie noch lebendig im Garten 
und würde nicht hier bei dir vertrocknen. 
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Warum? 
 
Viele Menschen fassen mich an 
ohne mich zu berühren. 
 
Viele Menschen sprechen mit mir 
ohne etwas zu sagen 
 
Viele Menschen geben vor  
sich für mich zu interessieren 
ohne mich wirklich kennenlernen zu wollen 
 
Warum ist das so? 
 
Denn es gibt einige wenige 
die sind mir so nah 
obwohl die Welt zwischen uns liegt. 
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Sinnlos? 
 
Selbst eine Kerze 
welche alleine brennt 
erfüllt ungesehen ihren Sinn. 
Sie spendet Licht und Wärme 
 
Genauso ist es 
wenn du lächelst 
 
 
tanzen 
 
Mein Leben ist wie ein Tango 
manchmal verliere ich den Rhythmus 
und trete dir auf die Füße. 
 
Trotzdem höre ich nicht auf zu tanzen! 
 
 
Eine Erkenntnis 
 
Ich trage viele Steine 
 
Während ich mich anstrenge 
sie abzulegen und weiterzugeben 
frage ich mich 
 
Warum habe ich sie nicht einfach liegengelassen? 
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verkehrte Welt 
 
Ich wollte dir Perlen schenken, 
doch du dachtest es seien Steine 
und warfst sie hinfort 
 
Ich versuchte dir Blumen zu schenken, 
doch du meintest es wäre Unkraut 
und legtest sie auf den Kompost 
 
dann bekamst du von mir Pralinen geschenkt, 
doch du hieltest Schokolade für Scheiße 
und spültest sie im Klo hinunter 
 
So wollte ich dir Liebe schenken 
stand nun mit leeren Händen vor dir 
bereit dich in die Arme zu nehmen 
 
Doch du sagtest nur 
„Warum hast du mir nichts mitgebracht?“ 
 
GESCHENKT! 
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Blickwinkel 
 
Störe dich nicht daran 
das wir oft 
verschiedener Meinung sind 
 
Denn das liegt daran 
in welche Richtung wir schauen 
wenn wir voreinander stehen 
und uns umarmen 
 
 
Herzlos? 
 
Als ich meine Liebe 
an dein Herz schickte 
bekam ich die Sendung zurück 
 
Mit dem Vermerk 
Empfänger unbekannt verzogen 
 
 
traurig 
 
Ich kann dir 
meine Seele nicht zeigen 
weil du so kalt bist 
das ich einen  
dicken Mantel brauche 
um dir nah sein zu können 
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Erinnere dich 
 
Lebe jeden Tag wie deinen ersten und letzten 
Mit der Naivität eines Kindes beginnend und 
der Weisheit eines Greises beendend 
 
denn die Kraft der Worte ist 
die Luft auf welcher sie getragen werden 
mit der Magie unserer Herzen zu füllen 
 
und man kann mehr göttliches im 
lachenden Gesicht eines Kindes sehen 
als in allen Kirchen dieser Welt 
 
 
lebe die Trauer 
 
Leben bedeutet Veränderung 
Stillstand ist Tod 
aber Tod ist neues Leben 
 
dennoch ist Trauer Egoismus 
denn deine Gedanken kreisen nicht um 
das was du bedauerst 
sondern nur um dich selbst 
 
und der Preis für Unsterblichkeit 
ist das Leben 
doch nur eins von beiden ist möglich 
Bist du bereit es zu geben? 
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Vergiss nicht die Liebe 
 
Liebe ist manchmal auch Schmerz, 
aber wer nur den Schmerz sieht 
wird niemals völlig frei und 
vollkommen lieben können 
 
denn das Gegenteil von Liebe ist Gleichgültigkeit 
und das Gegenteil von Haß ist Gleichgültigkeit 
um zu lieben oder zu hassen 
muß man sich mit der Person beschäftigen 
 
 
immer Morgen 
 
du verschiebst 
immer soviel  
auf Morgen 
und redest 
soviel 
von Gestern 
 
Als ob 
es kein 
Heute 
geben würde 
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Warum ich dich liebe 
 
Als ich durch die Nacht wanderte 
und dir meine Dunkelheit zeigte 
warst du diejenige 
welche am Morgen 
als 
die Sonne aufging 
noch bei mir  
war 
 
 
schaut tiefer 
 
Ich sehe 
die 
Herzen der Menschen 
 
Denn dort  
sind 
sie alle wunderschön 
 
 
Flucht 
 
Hört auf 
vor euch selbst 
und euren Bedürfnissen 
davon zu laufen 
 
Denn  
verstecken macht einsam! 
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Fremd 
 
Wenn du lieber 
jemand  
anderes sein willst 
 
Warum wundert 
es dich dann 
das mir deine Berührungen 
fremd sind? 
 
 
Was willst du tun? 
 
Blicke und Wörter 
können mich 
genauso berühren 
wie Mund und Hände. 
 
Aber auch genauso 
verletzen 
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Glauben 
 
Bemesse dich niemals 
an deinem Verzicht 
oder deinen Entbehrungen 
 
Sondern vielmehr 
an deinem Handeln 
und schaffen 
 
denn das  
ist dein Leben 
 
 
Nachfrage 
 
Schade das in den Ländern 
der Dichter und Denker 
beides 
nicht mehr gefragt ist 
 
 
Wertlos? 
 
Im Leben 
wo du dich 
selbst vermarktest 
 
legst du deinen 
eigenen Wert 
selbst fest 
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Verlassen? 
 
Auch wenn du es im Leben 
- während es dir schlecht geht – 
nicht kannst sehen 
wird die Liebe immer 
bei dir stehen 
 
 
Vagabund 
 
Ich binde meine Heimat 
nicht an Orte 
 
Sondern an die Herzen 
der Menschen 
welche mir wichtig sind 
 
Schreib mir 
meine Adresse: 
Die Welt 
Planet Erde 
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Kommst du? 
 
Meine Haut 
ist weiß 
aber 
mein Herz 
schillert  
in allen Farben 
dieser Welt 
 
und es ist 
so groß 
das die ganze Welt 
darin Platz nehmen könnte 
 
DU bist herzlich eingeladen 
 
 
Sicherheit 
 
Weißt du wann 
ich wußte 
das ich auf dem richtigen Weg bin? 
 
Es war heute 
als sich ein Schmetterling 
auf mein Bein setzte! 
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Raubtier 
 
Verdränge nicht deine Gefühle 
stehe zu deinen Schatten 
 
denn sonst werden sie 
wie die verdrängte Eifersucht 
die wahre Liebe frißt 
 
dein Selbst zernagen! 
 
 
Frucht 
 
Kinder sind die 
geborenen 
Träume und Hoffnungen 
zweier sich liebender Menschen 
 
 
Verlust 
 
Ich habe oft Angst 
- obwohl ich nichts von Bedeutung besitze - 
vorm verlieren 
 
doch ich will nicht zulassen 
das diese Furcht 
jemals so groß wird 
 
nicht mehr lieben zu können! 
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Falsch? 
 
der Ursprung 
und das Ende 
einer jeden Lüge 
auf der Welt 
ist 
die Wahrheit! 
 
 
Melancholie 
 
In der Stille 
meiner Einsamkeit 
 
kann ich mein Selbst 
in seinem Gefängnis 
schreien hören 
 
Bin ich deshalb so ungern allein? 
 
 
mein Ich 
 
Auf der Suche  
nach mir 
fand ich 
Selbst 
die Erkenntnis 
 
Alles sein zu können 
was ich will! 
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Suche 
 
Um etwas  
finden zu können 
Muß man es erst 
verlieren können 
 
 
Frage! 
 
Richtest und Urteilst du noch 
oder liebst und lebst du schon? 
 
 
Ansichten 
 
Facetten sind nur 
bearbeitete Ausschnitte 
eines großen Ganzen 
 
 
Sehnsucht 
 
vermissen  
ist keine Traurigkeit, 
sondern freudige Erwartung 
des Wiedersehens 
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Musen 
 
Inspiration  
ist kein Kampf um Worte 
sondern ein Tanz mit Träumen 
 
 
Supermänner 
 
Helden  
entstehen aus dem Mut, 
die eigenen Ängste zu überwinden 
 
 
unpersönliches Erleben 
 
die Welt  
kann für den einzelnen 
niemals gerecht sein 
 
Denn meine subjektive Erfahrung 
kann niemals objektiv beurteilt werden 
 
 
Hochzeit aus Liebe 
 
Ich will  
Verantwortung übernehmen 
für mich und uns. 
 
Aber nicht für dich, 
denn das wurde dich fesseln 
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Illusion 
 
Sinnlosigkeit 
entsteht dann 
wenn man nicht fähig ist 
seine Wünsche durchzusetzen 
und nicht aufhört  
es sich vorzuwerfen! 
 
 
Zirkus 
 
Ich sitze gerne 
in einem Cafe, 
schreibe und beobachte 
die Menschen um mich herum. 
 
Wo sonst findet man 
die ganze Gesellschaft 
unter einem Dach? 
 
Denn die Welt ist ein Jahrmarkt, 
jeder Schausteller buhlt  
um die Gunst des Publikums. 
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Wahrheit? 
 
Vertrauen ist die Kunst  
über die Lügen  
der anderen hinwegzusehen. 
 
 
Psychosomatik 
 
Gesundheit ist  
dort wo Krankheit 
keinen Platz hat 
 
 
Gesundheit 
 
Ich habe eine Krankheit 
sie heißt Leben 
aber an dessen Ende 
werde ich wieder gesund sein 
 
 
Cassandra 
 
Ich sehe vieles was 
die Menschen nicht hören wollen 
und sage vieles was 
die Menschen nicht sehen können 
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Lüge! 
 
Worte machen mir 
keine Angst. 
Nur die Menschen 
welche sie gebrauchen 
 
 
Klugscheißen! 
 
Höre auf zu denken… 
…fange an zu handeln. 
Denn was du denkst wird nie passieren, 
sondern es wird passieren was du niemals 
dachtest!! 
 
 
Das Problem 
 
die Seuche der Welt 
ist die Intoleranz, 
der Menschheit 
 
 
Gericht 
 
der Unterschied  
zwischen einem reichen  
und einem armen Menschen 
 
….21 Gramm 
das Gewicht der Seele 
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Rebellion 
 
die kleine Anarchie… 
der Gesellschaft zu trotzen! 
 
 
Geld (Entlohnung) 
 
Solange die Belohnung 
für Erfolg, Macht bedeutet 
anstatt Anerkennung. 
Wird sich diese Welt nicht verändern! 
 
 
Leben? 
 
Existenz ohne Liebe ist, 
wie eine Uhr welche tickt. 
 
Aber keine Zeiger hat! 
 
 
(un)gläubig?! 
 
Gott empfindet wohl unseren 
Schmerz 
wie seinen eigenen, aber 
warum muss ausgerechnet 
der Allvater so ein 
Masochist sein 
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Gefäß ?? 
 
Die Illusion des freien Willens 
ist das Gefängnis in welches wir uns setzen 
um uns soweit zu begrenzen, das unser Verstand 
unser eigenes Selbst fassen kann 
 
 
Meisterschaft ?? 
 
Wehe dem welcher sich  
zur Göttlichkeit aufschwingt, 
ohne seine Menschlichkeit  
gemeistert zu haben 
 
 
Herrschaft ?? 
 
ein guter Herrscher 
sollte eine Zeit 
als Sklave gelebt haben 
denn er braucht die Bauern 
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Dekadenz 
 
Die Blume der Gesellschaft 
enthält immer  
auch den Virus ihrer Zerstörung 
welcher erwacht und sich vermehrt 
sobald starre und Agonie 
und deren leugnen 
sie letztendlich Handlungsunfähig machen 
 
 
i Mobile 
 
Nichts bewegt sich wirklich 
nur der Blickwinkel  
unseres Bewusstseins 
ändert sich ständig 
 
 
Ewiges Leben 
 
die Ironie dabei ist 
das die Konditionierung 
auf der Suche nach Unsterblichkeit 
jenes Feuer erzeugt 
in dem wir verbrennen 
 
und somit das herbeiführt 
was wir zu vermeiden suchen 
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Ewiger Schlaf 
 
das Herz muss dem Schlaf folgen,  
damit kein erwachen möglich ist. 
 
 
Durchbruch 
 
Wenn es stimmt das man sein leben 
als Original beginnt und als Kopie beendet. 
Dann ist der Weise, derjenige welcher darin 
nach der Meisterschaft strebt und sie schließlich 
erreicht, 
den Kreis durchbricht, beginnt zum Original 
zurückzukehren 
indem er anfängt sich selbst zu kopieren...  
 
 
vergeblich 
 
versuche nie, den Menschen etwas zu erklären,  
die wissen, dass sie im Recht sind 
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ein(e)Bildung ?? 
 
Ich bin weit davon 
entfernt 
perfekt zu sein. 
 
Ich bin bloß kein 
so großer 
Idiot 
Wie die anderen ! 
 
 
Schmal und Steinig 
 
Ich weiß warum der Weg 
welcher vor uns liegt 
so steinig ist. 
 
Weil alle welche ihn vor uns gingen 
im Zuge ihres Aufstiegs 
ihre Steine am Ort ihrer Erkenntnis 
liegen ließen. 
 
 
Legacy 
 
Nicht unsere Vergangenheit, 
noch unsere Erziehung 
machen uns zu dem was wir sind. 
 
Es sind unsere Entscheidungen! 
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Regeln der Gastlichkeit 
 
Der Gast wird ein Teil der Familie, 
deren Haus er betritt. 
Mit allen Rechten und Pflichten! 
 
Wenn du zu Freunden gehst, 
vergiss nicht das Kleinod 
für die Gastgeber. 
 
Es ist keine Fehlung 
bei guten Freunden, 
etwas zurückzulassen, 
um bald erneut zu Gast zu sein. 
 
 
Einsicht 
 
Es gibt keine guten Siege mehr, 
weil es keine ehrbaren Kämpfe 
mehr gibt. 


